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Mit zwei neuen Immobilienpro-
jekten schreitet die Entwicklung 
im Innenhafen voran

Auf der Südseite des Innenhafens, 
westlich der Schwanentorbrücke, 
werden zwei Projekte realisiert, 
die eine wichtige Initialzündung 
für die Verbindung der Innenstadt 
mit dem Innenhafen darstellen 
und eine jetzt verwaiste Fläche zu 
einem urbanen Standort entwi-
ckeln. Die hochwertige Architektur 
dieser beiden Solitäre wurde sorg-
fältig mit den Belangen des Denk-
malschutzes abgestimmt und 
ausführlich im Beirat für Stadtge-
staltung vorgestellt und diskutiert.
Neben einem Büroneubau der 
Firma Krankikom entsteht fast 
zeitgleich ein neues Hotel für die 
chinesische Plateno Gruppe. Die 
Architektur der Gebäude passt 

sich dem Umfeld des Hafens 
an. Über einem dreigeschossi-
gen Sockel schwebt jeweils ein 
auskragender Kubus und nimmt 
damit gestalterische Elemente der 
hafentypischen Kranhäuser auf. 
Von der ansprechenden und inno-
vativen Architektur an diesem pro-
minenten Standort in der Scha-
nierlage zur Altstadt werden nach 
Fertigstellung wichtige Impulse zur 
Weiterentwicklung der Altstadt 
ausgehen. Bereits im Masterplan 
Innenstadt ist die Bebauung des 
südwestlichen Innenhafenufers 
eines der wichtigsten Themen.
Der Duisburger Projektentwick-
ler SGE Stüdemann-Grundbe-
sitz-Entwicklung GmbH hat auf 
der Industriebrache, die mal der 
Stadt Duisburg gehörte, die bei-
den Bauvorhaben entwickelt. 
Dabei hat er sehr eng mit dem 

Premiumhotel am Innenhafen

Foto: Koschany + Zimmer Architekten

Investor Krankikom, den beiden 
Architekturbüros KZA, Essen, und 
RKW, Düsseldorf, sowie mit dem 
Stadtplanungsamt zusammenge-
arbeitet. Da die SGE für beide Pro-
jekte auch die Projektsteuerung 
übernommen hat, ist sie für die 
Einhaltung der beabsichtigten Fer-
tigstellungstermine im Jahr 2019 
mitverantwortlich.
„Die Expansion eines Duisburger 
Unternehmens an dieser Stelle 
und die Realisierung eines wei-
teren Hotels mit einer so mar-
kanten Architektur verbessert die 
Anbindung des Innenhafens an 
die Altstadt über einen zukünftig 
neu gestalteten Calaisplatz. Hier 
entsteht ein neuer urbaner Raum, 
wie er im Masterplan vorgeschla-
gen wurde. Ein wichtiger Schritt zu 
Revitalisierung der Altstadt“, freut 
sich Oberbürgermeister Sören 
Link über die Weiterentwicklung 
des Innenhafens.
„Mit dem Integrierten Handlungs-
konzept Innenstadt haben wir die 
Möglichkeit, hier auch den öffent-
lichen Raum, Calaisplatz und 
Unterstraße neu zu gestalten und 
damit Innenhafen und Altstadt 
zusammenzuführen“, sagt Beige-
ordneter Carsten Tum.
Das neue Plateno Hotel der Mar-
ke 7 Days Premium wird in einer 
Projektpartnerschaft bestehend 
aus der Duisburger SGE Stüde-
mann-Grundbesitz-Entwicklung 
GmbH, der Soravia Gruppe aus 
Wien und der TREC Real Estate 

GmbH mit Sitz in Düsseldorf rea-
lisiert.
Gleich neben dem Hotel leistet 
Krankikom mit seinem neuen 
Firmensitz ein Bekenntnis zum 
Standort Duisburg. Das Büroge-
bäude mit sieben Etagen bietet 
viel Platz für aktuelle und künftige 
Bedürfnisse des Internet-Dienst-
leisters und weiterer Mieter. Der 
Entwurf des Essener Büros 
Koschany + Zimmer Architekten 
KZA greift Elemente der umliegen-
den Bebauung auf und variiert sie. 
„Wir möchten nicht nur Duisburgs 
modernstes Bürogebäude errich-
ten, sondern zugleich den heute 
etwas verbauten Stadt-Eingang 
über die Schwanentorbrücke mit 
einem repräsentativen Gebäu-
de aufwerten und die Innenstadt 
mit dem Innenhafen verbinden“, 
betont Krankikom-Geschäftsfüh-
rer Alexander Kranki. „Die ein-
zigartige, von innen beleuchtete 
Fassade mit über die Jahre wech-
selnden Gestaltungen wird ein 
Highlight mit Impulswirkung auch 
für die Umgebung des Gebäudes.”

Foto: Koschany + Zimmer Architekten
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Seit fast 100 macht schauins-
land-reisen Urlaubsträume wahr. 
Der Duisburger Reiseveranstalter 
ist von einem kleinen regionalen 
Unternehmen zu einem der größ-
ten Reiseveranstalter Europas 
gewachsen. Über 400 Mitarbei-
ter kümmern sich im Duisburger 
Innenhafen mit viel Leidenschaft 
um die schönste Zeit des Jahres 
und sorgen dafür, dass aus dem 
Urlaubstraum ein Traumurlaub 
wird. Das Ergebnis: 100 Jah-
re schauinsland-reisen bedeu-

ten 100 Jahre Sommer-Sonne- 
Urlaubsfreude.
Doch in der Firmenzentrale im 
Duisburger Innenhafen schlagen 
die Herzen nicht nur für die gro-
ße weite Welt, sondern auch für 
die Wurzeln und die Heimat Duis-
burg. schauinsland-reisen enga-
giert sich, neben groß angelegten 
Sponsorings beim MSV Duisburg 
und dem Duisburger Zoo, auch 
für weitere lokale Projekte wie den 
zebrakids e.V.

schauinsland-reisen feiert 2018 
sein 100-jähriges Bestehen

www.volksbank-rhein-ruhr.de

„Eine Karriere bei meiner Bank .“
Die Auszubildenden der Volksbank Rhein-Ruhr

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Sie wollen Ihre Karriere mit einer Ausbildung zum 
Bankkaufmann/-frau bei einer großen Genossenschafts-
bank starten? Dann bewerben Sie sich unter:

Jetzt 

online fü
r  

eine Ausbildung

in 2018 

bewerben!

25 Jahre Double Touch
Das Double Touch am Rande des 
Innenhafens feiert in diesem Jahr 
sein 25-jähriges Jubiläum. Seit 
1992 bietet die Erlebnis-Gastro-
nomie am Rande des Innenhafens 
immer etwas Besonderes. Neben 
dem aktuellen Highlight Fußball 
Billard (ca. 8m x 4m) finden Sie hier 
noch viele weitere Freizeitspie-
le – unter anderem eine 18 Loch 
Indoor Minigolf Anlage, Poolbillard 
auf 18 Tischen sowie Snooker auf 
2 Tischen, einen Tischtennis Court 
mit drei Platten, Kicker-Tische für 
Duelle zu viert oder gar einen XXL 
Kicker für 8 Personen, einen Dart 
Bereich mit 3 Geräten, Airhockey 

und Spaßgeräte wie Hau den 
Lukas oder Boxmaschine runden 
das Programm ab. Kulinarisch 
erwartet den Besucher ein bunter 
Mix aus gut bürgerlicher Küche mit 
amerikanischem Touch und eine 
große Getränkeauswahl an der 
Bar. Das Bistro mit ca. 70 Sitzplät-
zen lädt zum chillen ein, man kann 
hier aber auch seine nächste Party 
feiern. Und auch für die Jüngs-
ten gibt es spezielle Angebote im 
Bereich Kindergeburtstag oder 
Teenagergeburtstag. Kostenlose 
Parkplätze sind direkt vor dem 
Double Touch ausreichend vor-
handen.
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Die Extraschicht ist das kompak-
teste, vielfältigste und originells-
te Industriekultur-Festival der 
Welt. Was in dieser Nacht des 24. 
Juni in der gesamten Metropole 
Ruhr geboten wird, sucht seines-
gleichen.

Rund 200.000 begeisterte Besu-
cher waren kreuz und quer durch 
die Region unterwegs, um sich 
an 46 Spielorte in 21 Städten von 
über 2.000 Künstlern in ihren Bann 
ziehen zu lassen. Fasziniertes 
Staunen, neugieriges Entdecken, 
intensives Erleben - auf diesem 
Dreiklang beruht die einzigarti-
ge Atmosphäre der Extraschicht. 
Das Konzept bleibt dasselbe, und 
doch ist sie immer wieder anders 
- und immer wieder großartig! So 
hält auch das Jahr 2017 so man-
che Überraschung bereit.

Magische Momente

Kaum versank die Sonne hinterm 
Horizont, verwandelte sich die 
Metropole Ruhr an diesem Abend 
in eine gigantische, atemberau-
bende Lightshow. Monumentale 
Lichtkunst statt Dunkelheit: Indus-
triegebäude und andere histori-
sche Fassaden wurden kunstvoll 
ausgeleuchtet. 

Innenhafen Duisburg

Mit seinem typischen Mix aus res-
taurierten Speichergebäuden und 
Neubauten steht der Innenhafen 
exemplarisch   für die gelungene 
Umwandlung citynaher Hafen- oder 
Industrieareale in hochattraktive 
Stadtviertel am Wasser. Die Extra-
schicht zählt zu den großen Veran-
staltungshighlights am Innenhafen.

Extraschicht

Foto: krischerfotografie

Das Programm

Die Besucher erlebten Hafen-
rundfahrten durch den größten 
Binnenhafen der Welt. Architek-
turführungen dokumentierten den 
Strukturwandel vom „Brotkorb 
des Ruhrgebietes“ zum Dienst-
leistungspark. Entlang der Pro-
menade wurde auf 4 Bühnen ein 
attraktives internationales Musik-
programm geboten. Im Garten 
der Erinnerungen fand in 5 Cont-
ainern eine Ausstellung zum The-
ma „Fotobuch“ statt. Der Lud-
wigturm wurde zum „Würfelturm“ 
umgewandelt. Im Inneren konnten 
Beucher die neuesten Trends zum 
Thema „Gesellschaftsspiele“ erle-
ben. Zum Abschluß erleuchtete 
das musikalische Höhenfeuerwerk 
den Himmel des Innenhafens.

Foto: krischerfotografie

Foto: krischerfotografie
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Auf wechselnde Wetterbedin-
gungen folgten beim Innenha-
fenlauf Duisburg tolle sportli-
che Leistungen. Die Zuschauer 
machten den abwechslungsrei-
chen Lauf zum Fest.

Wie schon in den vergangenen 
beiden Jahren blieben die Tem-
peraturen am Samstag, den 19. 
August in Duisburg deutlich unter 
der 30-Grad-Grenze, in die-
sem Jahr sogar knapp unter der 
20-Grad-Grenze, und bereiteten 
den LäuferHier geht‘s zu passen-
den Produkten bei RUNNERS 
POINT! so trotz wechselhafter 
Bedingungen alles in allem erneut 
gutes Laufwetter. Das Streckenan-
gebot blieb ebenfalls unverändert, 
sodass man entweder laufend oder 
walkend teilnehmen konnte. Wäh-
rend die 5-Kilometer-Strecke in 
Lauf-, aber auch in Walkingform in 
Angriff genommen werden konnte, 
war die 10-Kilometer-Strecke den 
Läufern vorbehalten. Bereits um 
15:00 Uhr wurde das Event mit dem 
Start der 114 teilnehmenden Walker 
gestartet.

Bevor ab 17:15 Uhr die älteren Teil-
nehmer auf die Strecke gingen, 
starteten um 16:45 Uhr der Bam-
binilauf und 15 Minuten später der 
Schülerlauf. Insgesamt nahmen 
107 Kinder teil. Weitere 15 Minuten 
später wurden dann die 5-Kilome-
ter-Läufer auf ihren aus drei Runden 
bestehenden Kurs geschickt. Nach 
einer kleinen gut 400 Meter langen 
Startrunde folgten für sie eine mit-
telgroße Runde von etwas mehr 
als 1,7 Kilometern Länge sowie 
eine abschließende große rund 2,8 
Kilometer lange Runde. Von den 
536 gestarteten Läufern kam Phi-
lippe Abraham (LAC THG Kettwig) 
als Schnellster ins Ziel. Er benötig-
te 17:01 Minuten und blieb so fünf 
Sekunden vor Alexander Kaffka 
(LG Alpen) und acht Sekunden vor 
seinem Vereinskollegen Michele 
Maurice Ihe. Bei den Damen setzte 
sich Natascha Mommers (TSV Her-
decke) durch, die nur 17:59 Minu-
ten benötigte und so ebenfalls mit 
fünf Sekunden Vorsprung auf dem 
geschlechtsübergreifenden achten 
Gesamtrang einlief. In 18:04 Minu-
ten folgte Katharina Wehr (TV Wan-
heimerort) auf Rang zwei, bevor 

1.159 Läufer beim Lauffest

Foto: Novitas BKK

Judith Joosten (SV 1919 Sonsbeck) 
das Podest nach 18:35 Minuten 
komplettierte.

Kurz nachdem auch der Letzte der 
536 gemeldeten 5-Kilometer-Läufer 
die Ziellinie überquert hatte, gingen 
um 18:00 Uhr die Teilnehmer des 
10-Kilometer-Hauptlaufes auf die 
Strecke. Für sie folgte auf eine ein-
führende 1,5 Kilometer Runde drei 
Runden von je gut 2,8 Kilometern 
Länge. Unterstützt wurden die Läu-
fer dabei von zahlreichen Zuschau-
ern entlang der Strecke, die das 
Laufevent zum Fest machten. 
Durch die vielen relativ kurzen Run-
den hatte der Veranstalter vor Jah-

ren die Weichen für regen Zuschau-
erandrang gestellt. Vorbei ging es 
auf der Runde auch am Rathaus 
und der Salvator-Kirche sowie an 
zahlreichen Restaurants. Die Läufer 
freuten sich über eine flache, attrak-
tive Strecke, auf der so sogar der 
ein oder andere Teilnehmer in den 
Bereich seiner persönlichen Best-
zeit laufen bzw. diese sogar unter-
bieten konnte. Einzig das vereinzel-
te Überqueren alter Schienen sowie 
kurzer Kopfsteinpflaster-Passagen 
bremste die Läufer etwas aus. 
Die Sieger über die zehn Kilome-
ter hießen in diesem Jahr Habtom 
Tedros (TG Neuss) und Nina Wim-
mer (ASC Rosellen Neuss). Sie 
kamen nach 33:57 Minuten bzw. 
41:17 Minuten ins Ziel. Auf die 
weiteren Plätze kamen Heinz van 
Dongen (TSV Weeze/34:31 Minu-
ten) und Björn Temmler (AS Neukir-
chen-Vluyn/35:39 Minuten) sowie 
Katja Kanditt (Novitas BKK/42:17 
Minuten) und Nina Pellens (SV Stra-
elen/42:22 Minuten).

Foto: MHPS

Foto: MHPS
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Die Anschriften finden Sie im Adressverzeichnis ab Seite 20

Lageplan Innenhafen
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Für all diejenigen, die sich in der 
Innenstadt nicht so gut ausken-
nen und bestimmte Ziele suchen, 
Besucher, Touristen, Geschäfts-
reisende, Behördenbesucher und 
Einzelhandelskunden,  wurde ein 
neues, zeitgemäßes Fußgänger-
leitsystem entwickelt.

Die   neue Fußgängerwegwei-
sung wird die Orientierung in der 
Innenstadt deutlich verbessern. 
Sie ersetzt die alte, über viele 
Jahre entstandene und durch 
unterschiedlichste Zielwegweiser 
im Stadtgebiet unübersichtlich 
gewordene Wegweisung. Das 
neu entwickelte System ist aus 
einem Guss und besteht aus zwei 
Komponenten: Einem einheitli-
chen Orientierungssystem – 37 
Übersichtspläne, in der Innenstadt 
verteilt in City-Light-Boards - und 
332 Wegweisungsschilder an 110 
Standorten.   Der Plan ermöglicht 
eine gute, systematische Über-
sicht über die Innenstadt und 
weist zentrale Ziele auf, die über 
eine barrierefreie Wegeführung 
erreicht werden können.
Die Gliederung des Plans in vier 
Stadtquartiere,  denen je eine 
Farbe zugeordnet ist, vereinfacht 
die Orientierung. Der Innenhafen 
ist blau hinterlegt, die City gelb, 
die Altstadt sandfarben und das 
Dellviertel grün. Ein zusätzliches 
Piktogramm für jedes dieser vier 

Quartiere ermöglicht auch den 
seheingeschränkten Menschen 
eine bessere Orientierung.
Das zweite Element sind die  Weg-
weiser, die in den Farben der 
Quartiere und mit den Piktogram-
men versehen, die Ziele ausschil-
dern.   Auf den Zielwegweisern 
sind die im Plan eingetragenen 
Hauptziele im Innenstadtgebiet 
ausgeschildert, u. a. Kultureinrich-
tungen, Behörden und Verwaltun-
gen,  Plätze und fußläufige Zonen 
sowie weitere wichtige Ziele.
„Mit diesem System erhalten wir 
jetzt eine optisch und inhaltlich 
sehr ansprechende zeitgemäße 
innerstädtische Orientierungs-

Neues Fußgängerleitsystem
möglichkeit, die die Empfangskul-
tur in der Stadt deutlich stärken 
wird. Trotz inzwischen stärker 
verbreiteter, digitaler Orientie-
rungshilfen bleibt diese Form der 
Innenstadtbeschilderung für den 
Großteil der Besucher eine ganz 
wichtige und vertraute Hilfe zur 
Orientierung“, sagt Oberbürger-
meister Sören Link zur neuen Ziel-
beschilderung.  
Eine Erweiterung des Systems ist 
ohne großen Aufwand möglich. 
Die Zielwegweiser bestehen aus 
retroreflektierenden Folien und 
basieren auf Standardprodukten, 

wie sie auch für Straßennamens-
schilder eingesetzt werden.
Ermöglicht wird das System 
durch das gute Zusammenspiel 
unterschiedlichster Beteiligter: 
Im Amt für Stadtentwicklung und 
Projektmanagement wurde die 
Planung gemeinsam mit dem 
City-Management erarbeitet. Die 
Finanzierung übernimmt der Ver-
ein   City-Management e. V., die 
Beauftragung und Installation der 
Wegweiser erfolgt durch die Wirt-
schaftsbetriebe. Für die Gestal-
tung konnte der Designer Michael 
Ulle engagiert werden. 

Foto: City-Management Duisburg

Foto: City-Management Duisburg



16 17

UBERLEG MAL!  MIT

Seid ihr auf der Suche nach tollen Ideen zum Experimentieren und spannenden 

Versuchen zum Selbermachen? Die meisten Zutaten („Materialien“ sagen echte 

Wissenschaftler) habt ihr bestimmt schon bei euch zu Hause. Ihr könnt also  

direkt loslegen. 

Die Lösungen für die erstaunlichen Phänomene müsst ihr selbst herausfinden. 

Das ist oft auch für Er wachsene keine leichte Aufgabe. Viel Spaß beim Forschen!

Presse die Zitrone aus und 
giesse den Saft in das erste 
Schälchen.

Fülle etwas Wasser in ein  
zweites Schälchen und mi-
sche das Backpulver unter.

Lege eine Kupfermünze 
in jedes Schälchen und 
warte mindestens fünf  
Minuten. Danach nimmst 
du sie wieder heraus. 
Vergleiche sie wieder 
miteinander.

HALLO KINDER!

FRUHJAHRSPUTZ Materialien - Was brauchst du?

- 1 Zitrone

- Leitungswasser

- 1 Zitronen- 
     presse

- Backpulver

- 2 Schalchen

- alte Centstucke, Pfennige,    
   Kupfermunzen

DURCHFUHRUNG - WIE GEHT ES?

2

31

Die Versuche sind alle schon im  

E x plorado ausprobier t worden. 

Das E xplorado is t ein Mitmach-

Museum zum Staunen, Entdecken 

und Spaß haben. 

ENTDECKEN MIT 
DEM EXPLORADO 

Die Säure der Zitrone entfernt den stumpfen Belag alter Kupfermünzen, 

das Kupferoxid. Ähnlich verhält es sich mit Backpulver, dieses enthält  

Natron, das in Verbindung mit Wasser eine Lauge bildet. Auch hier lösen sich die 

Beläge ab. Die Münzen sehen aus wie neu.

Sowohl die Zitrone als auch das Backpulver werden gerne im Haushalt 

verwendet. Die Zitronensäure ist ein guter Kalklöser und wird häufig zur  

Reinigung im Badezimmer eingesetzt. Mit dem im Backpulver enthaltenen  

Natron lässt sich dagegen verfärbter Silberschmuck zum Glänzen bringen.

Schau mal unter

ERKLARUNG - WARUM PASSIERT ES?

WWW.EXPLORADO.DE
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Mehr als nur ein HotelTermin-Highlights
Das Wyndham Duisburger Hof 
direkt gegenüber dem Theater 
Duisburg schreibt seit 89 Jahren 
Hotelgeschichte im Zentrum der 
Stadt. Es verfügt über insgesamt 
109 Zimmer, die in großen Teilen 
neu renoviert und mit Klimaan-
lage ausgestattet wurden. Im 
Restaurant L‘Opera erwartet Sie 
internationale Küche auf hohem 
Niveau. Ob zum Geschäftsessen 
oder nach dem Theaterbesuch, 
hier bietet man Ihnen beste Quali-
tät und Top Service. Jeden Monat 
werden ausgewählte saisonale 

Gerichte und erlesene Weine emp-
fohlen. Für den kleinen Hunger 
steht täglich eine „Kleine Karte“ 
mit typisch regionalen Gerichten 
bereit.
Auch für Ihre Veranstaltungen 
finden Sie hier den perfekten 
Rahmen, ob für  Tagungen und 
Meetings oder private Feiern, wie 
Geburtstage und Hochzeiten. Die 
Veranstaltungsräume des Hotels 
überzeugen durch Vielfalt und 
Flexibilität sowie einzigartiges Flair 
und stilvolles Ambiente. 

W Y N D H A M  D U I S B U R G E R  H O F

WYNDHAM DUISBURGER HOF
Das Hotel, Wyndham Duisburger Hof liegt im Herzen 
der Ruhrmetropole und verfügt über 109 moderne 
Zimmer. Im Restaurant wird feine Küche in schönem 
Ambiente geboten. Für Veranstaltungen bietet
das Hotel den perfekten Rahmen. 

wyndhamduisburg.com    0203 3007-0

Opernplatz 2, 47051 Duisburg

Street-Food-Markt  
Fr. 08. – So. 10. Dezember 2017
Johannes-Corputius-Platz

Hafenfest mit Drachenboot-Fun-Regatta 
Fr. 08. – So. 10. Juni 2018
Hafenbecken & Garten der Erinnerung

Extraschicht
Samstag, 30. Juni 2018
Hafenbecken & Garten der Erinnerung

Innenhafenlauf
Samstag, 18. August 2018
Garten der Erinnerung & Hafenbecken
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alltours Reisecenter
Reisebüro
Am Innenhafen 8-10
47059 Duisburg
Telefon: 0203-3939930

Bodega del Puerto
Tapas-Bar & Restaurant
Philosophenweg 33
47051 Duisburg
Telefon: 0203-3466821

Bolero Duisburg
Restaurant & Bar
Philosophenweg 31-33
47051 Duisburg
Telefon: 0203-3173500

Canon Esperling
Systemhaus
Philosophenweg 6-8
47051 Duisburg
Telefon: 0203-305490

Chili’s
Restaurant
Philosophenweg 19
47051 Duisburg
Telefon: 0203-73995956

Diebels im Hafen
Restaurant
Philosophenweg 31-33
47051 Duisburg
Telefon: 0203-3466811

Double Touch
Billard & Indoor-Minigolf
Auf der Höhe 18
47059 Duisburg
Telefon: 0203-316219

Einfach Brendel
Restaurant
Fuldastrafle 20
47051 Duisburg
Telefon: 0203-36358985

Explorado
Kindermuseum
Philosophenweg 23-25
47051 Duisburg
Telefon: 0203-29823340

Faktorei
Restaurant
Philosophenweg 21
47051 Duisburg
Telefon: 0203-3468379

Gold Elephant
Royal Thai Cuisine
Stresemannstraße 2
47051 Duisburg
Telefon: 0203-73996860

König-Pilsener Wirtshaus
Restaurant
Am Innenhafen 8-10
47059 Duisburg
Telefon: 0203-34683252

Adressen
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Küppersmühle
Restaurant
Philosophenweg 49
47051 Duisburg
Telefon: 0203-5188880

Kultur- und Stadthistorisches 
Museum

Johannes-Corputius-Platz 1
47051 Duisburg
Telefon: 0203-2832640

Landesarchiv NRW

Schifferstraße 30
47059 Duisburg
Telefon: 0203-987210

L‘Osteria
Restaurant
Schifferstr.190
47059 Duisburg
Telefon: 0203-39345540

Marina Duisburg
Yachthafen
Schifferstraße 90
47059 Duisburg
Telefon: 0203-2895697

Marina-Markt
Frisches, Schönes, Köstliches
Johannes-Corputius-Platz
47051 Duisburg
Telefon: 0203-429490

MKM Museum Küppersmühle
Museum für moderne Kunst
Philosophenweg 55
47051 Duisburg
Telefon: 0203-301948-11

Mongo‘s
Restaurant
Philosophenweg 17
47051 Duisburg
Telefon: 0203-2808949

PH-Friseure
Friseur
Philosophenweg 17c
47051 Duisburg
Telefon: 0203-2983535

Pier1Fitness
Fitnessstudio
Schifferstraße 220
47059 Duisburg
Telefon: 0203-39398539

Schauinsland-Reisen
Reisebüro
Stresemannstr. 80
47051 Duisburg
Telefon: 0203-994050

Schiller Apotheke
Gesundheit
Kardinal-Galen-Str. 45
47051 Duisburg
Telefon:0203–337711

Adressen
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Schnittwerk
Friseur
Philosophenweg 31-33
47051 Duisburg
Telefon: 0203-2814731

Spielbank Duisburg
Casino
Landfermannstr. 6
47051 Duisburg
Telefon: 0203 713920

unique projects 
GmbH & Co. KG

Königstraße 13
47051 Duisburg
Telefon: 0203-7090090

Vapiano
Restaurant
Schifferstraße 196
47059 Duisburg
Telefon: 0203-7139302

Volksbank Rhein-Ruhr
Hauptverwaltung
Am Innenhafen 8-10
47059 Duisburg
Telefon:0203-4567-0 

Wyndham Duisburger Hof
Hotel
Opernplatz 2
47051 Duisburg
Telefon: 0203-30070

Adressen
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Auf unserer Webseite finden Sie aktuelle Nach-
richten zum Duisburger Innenhafen, Termin- 
hinweise, Bildergalerien, Infos zu Gastronomie, 
Kultur, Unternehmen u.v.m. Ihr Unternehmen 
fehlt noch im Innenhafen-Portal?
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:

www.innenhafen-portal.de
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Kindermuseum Duisburg
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Endless
Summer

Die aktuellen
Kataloge erhalten

Sie in Ihrem 
Reisebüro


